


Ziele 
der Stadt Iserlohn für den Iserlohner 
Wohnungsmarkt

•	 Bereitstellung von geeigneten Wohnraum 
für alle Bevölkerungsgruppen

•	 Vorhaltung eines vielfältigen Wohnungs-
angebotes

•	 Konzentration des Entwicklungsschwer-
punktes auf den Siedlungsbestand

•	 Fokus auf die Entwicklung von Baulücken, 
minder genutzten Grundstücken und 
Brachflächen 

Aufgabe
der Kontaktstelle Neue Wohnformen

•	 Unterstützung bei der Entwicklung und 
Umnutzung von mindergenutzten Bau-   
flächen im Siedlungsbestand

•	 Beratung hinsichtlich besonderer und    
gemeinschaftlicher Wohnprojekte

Bauen im Bestand
Unterstützung bei Umnutzungsprojek-
ten

Wir möchten sowohl Investoren – aber ins-
besondere auch private Bauherren – sensibili-
sieren für 
•	 die Entwicklung von Baulücken sowie
•	 von mindergenutzten Grundstücken und 

Brachflächen zu Wohnzwecken.  

Beratung & Vermittlung
Wir möchten Sie bei der Entwicklung von 
Wohnbauflächen im Siedlungsbestand unter-
stützen. Die Kontaktstelle agiert dabei als 
Beratungs- und Vermittlungsstelle. 

Kooperationsangebot
Um die Entwicklung von Wohnbauflächen im 
Bestand zu fördern, möchte die Stadt Iserlohn 
auch weiterhin Kooperationsprojekte mit In-
vestoren oder privaten Bauherren umsetzen. 
Auch hier ist die Kontaktstelle Neue Wohnfor-
men Ihr erster Ansprechpartner!

Alternative Wohnformen 
und gemeinschaftliche 
Wohnprojekte 
Alternative Wohnprojekte bauen die Vielfalt 
des Wohnungsangebotes aus und werden 
vermehrt nachgefragt. Verschiedene Projekte 
sind bereits erfolgreich umgesetzt worden. Die 
Stadt Iserlohn möchte mit Hilfe der Kontakt-
stelle Neue Wohnformen unterstützend tätig 
werden, um weitere Projekte auf den Weg zu 
bringen. 

Alternative Wohnformen
•	 Service-Wohnen
•	 Mehrgenerationen-Wohnen
•	 ökologisches Bauen
•	 gemeinschaftliche Wohnprojekte 

Umsetzungsmodelle
Zur Realisierung von alternativen Wohnfor-
men sind verschiedene Umsetzungsmodelle 
möglich: 
•	 Baugemeinschaften
•	 Investorenmodelle 
•	 Projekte mit Wohnungsbaugesellschaften 

oder mit eigenständigen Trägern 

Kontaktstelle Neue Wohnformen  nachhaltig umnutzen | vielfältig wohnen | gemeinsam denken


